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Krokusblüte in Schlösschen

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 

des Zschopauer Stadtkuriers 

ein schönes Osterfest mit vielen 

bunten Osterüberraschungen!

Noch schützt der Schnee die wilden Krokusse, aber der Frühling naht! Und dann werden sich die zart lila
blühenden Krokusse ganz unbekümmert im wärmenden Sonnenlicht räkeln und dem langen Winter
endlich Beine machen! Dazu Seite 3. 
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Großer Bahnhof am 15. Februar 2006 in der Zschopauer August-Bebel-
Mittelschule. Kein Geringerer als Sachsens Ministerpräsident Prof. Dr.
Georg Milbradt hatte sich aufgemacht, im Rahmen seiner
Kreisbereisung die engagierte Schule im Neubaugebiet zu besuchen.
In seinem politischen Schlepptau befand sich mit der Bundestags-
abgeordneten Gisela Bellmann, dem Landtagsabgeordneten Günther
Schneider, dem Landrat des Mittleren Erzgebirgskreises Albrecht
Kohlsdorf und Zschopaus Oberbürgermeister Klaus Baumann noch
weitere Prominenz. 
Der Kontakt zu Georg Milbradt kam bereits im Rahmen seiner
Wahlkampftour 2004 durch die Schulzeitung und die Schülerfirma der
Bebel-Schule zustande. Im Rahmen einer Privataudienz im Büro des
Ministerpräsidenten in der Dresdener Staatskanzlei im Februar 2005
machten die Bebelianer Georg Milbradt kurzerhand zum Gastaktionär,
weitere Gastaktionäre ohne Stimmrecht sind übrigens Ex-
Bundespräsident Roman Herzog und die "Freie Presse" Zschopau, der
Schülerfirma "MeK B. Aborigines Schüler-AG". Beim Besuch in der
Schülerfirma informierte er sich natürlich sofort, "wie denn die Aktien
stünden". 
Der Weg führte weiter zur Theater-AG, die gerade beim Proben für das
aktuelle Stück "Die Lawine" waren. Mit Interesse verfolgte Georg
Milbradt das Geschehen, stellte den jungen Schauspielern noch ein paar
Fragen und wünschte dem Theater-Team viel Glück für den Auftritt bei
den Chemnitzer Theatertagen. Überrascht zeigte sich die Klasse 10c,
als der Ministerpräsident in deren Prüfungsvorbereitung Mathematik
platzte und fachlich selbst mitreden konnte – schließlich hat er früher
einmal u. a. Mathe studiert. Anschließend begaben sich die Gäste zum
Arbeitskreis "Menschen für Menschen", wo die Mitglieder mit
Bastelarbeiten und anderen Vorbereitungen für Auftritte in diesem Jahr
beschäftigt waren.
Zu einer munteren Diskussion entwickelte sich die folgende
Gesprächsrunde zum Thema "Politiker – ein Traumjob?!". Die Neunt-
und Zehntklässler zeigten sich politisch interessiert und bombardierten
den Ministerpräsidenten mit interessanten Fragen - ganz Politiker war
Georg Milbradt um keine Antwort verlegen. In der neu eingerichteten
Küche des Hauswirtschaftsunterrichts servierten einige Schülerinnen
den Gästen anschließend einen kleinen Imbiss.

Ministerpräsident des Freistaates Sachsen besuchte die  August-Bebel-Mittelschule

Zum Abschluss seines Besuches zeigten sich Georg Milbradt und seine
Gäste "sichtlich beeindruckt von dieser Schule und ihren
Freizeitangeboten sogar in den Ferien". Lobende Wort fand er ebenso
für das seinen Empfindungen nach "angenehme Lehrer-Schüler-
Verhältnisse an der Bebel-Schule". lobenswert. Bei der Verabschiedung
sagte Georg Milbradt ein Wiedersehen zu, die Verantwortlichen der
Schülerfirma wünschten sich, dass er dann wenigstens Angela Merkel
an die Bebel-Schule mitbringen solle …

Olaf Wirth, August-Bebel-Mittelschule Zschopau

Schulsportsponsorenaktion
die Mädchen und Jungen der Mittelschule "Martin Andersen Nexö"
möchten sich auf diesem Weg ganz herzlich bei den vielen Sponsoren
aus der Stadt Zschopau und der Region für die gelungene
Ballsponsorenaktion, die von der SPORT & FREIZEIT GmbH organisiert
wurde, bedanken. Mit insgesamt 25 neuen und hochwertigen Fuß-,
Hand-, Basket- und Volleybällen lässt sich in Zukunft eine
abwechslungsreiche und vielseitige Sportspielausbildung organisieren
und durchführen, die nicht nur zu guten Ergebnissen bei Wettkämpfen
unserer Schule führen soll, sondern auch den einen und anderen
Schüler zur Mitwirkung in den ansässigen Sportvereinen animieren
sollte. Neben der unterrichtsbezogenen Sportspielausbildung werden
diese neuen Bälle auch für die Nachmittagsangebote unserer
Ganztagsschule genutzt, wo sie bereits große Freude verbreiten.
Weitere Infos finden Sie unter www.man-zschopau.de.

K. Kaiser, Schulleiter

Fotos: G.S., Hauptamt
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Die schlechteste Dorfstraße des Landkreises
– Protestkundgebung in Krumhermersdorf

Vor dem ehemaligen Rathaus forderten am 20. Februar 350
Krumhermersdorfer die Instandsetzung der Ortsdurchfahrt durch den
Landkreis Mittleres Erzgebirge.

Markttag in der Stadt Zschopau
Den Schneeschauern trotzend, boten am Dienstag, dem 07. März 2006,
die Händler auf dem Zschopauer Neumarkt den Kunden ihre Waren an.
Die vom Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau am 01. März
beschlossene neue Marktsatzung räumt die Möglichkeit ein, die
Marktzeit entsprechend den jeweiligen  Witterungsbedingungen zu
gestalten.

Aufruf an die Vereine der Großen Kreisstadt
Zschopau

Beantragung für Auszeichnung verdienter Bürgerinnen und Bürger
mit der Ehrenplakette der Stadt Zschopau

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschloss am 2. März
2005 jährlich Ehrenplaketten an Bürger, Vereine und Gruppen zu
vergeben, die in ihrem Wirkungskreis besondere Verdienste für die Stadt
Zschopau erworben haben.
Die Verleihung erfolgt in einer Sondersitzung des Stadtrates der Großen
Kreisstadt Zschopau anlässlich des Schloss- und Schützenfestes.
Die Vereine sind aufgerufen, Vorschläge bis spätestens 30. Juni 2006
beim Oberbürgermeister einzureichen.

G.S., Hauptamt

Sehnsucht nach dem Frühling!
Zurzeit hat uns der Winter noch voll im Griff, mit Eis und Schnee. Doch
bereits unter der gefrorenen Schneedecke entwickeln sich die wilden
Krokusse in Schlösschen, um bei frühlingshaftem Sonnenschein in
voller Pracht zu erblühen.
Wir hoffen auf baldige Frühlingstemperaturen und freuen uns auf viele
Besucher aus nah und fern, die die Krokusblüte in Schlösschen
bewundern können!

Text und Foto: Anita Adler

Fotos: G.S., Hauptamt
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Amtliche Bekanntmachungen

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

wir müssen lange zurückschau-
en, um uns an solch einen
durchgehend hartnäckigen Win-
ter erinnern zu können. Des
einen Freud ist jedoch des ande-
ren Leid. Unsere Kinder und
auch die Wintersportler sind sehr
erfreut über die weiße Pracht, die
Autofahrer und der Winterdienst
weniger! Am allerwenigsten freut
es offensichtlich unsere Straßen.
Die reagieren größtenteils sehr
allergisch auf den anhaltenden
Frost, vor allem jene, die schon
seit Jahren  immer wieder nur
notdürftig geflickt worden sind.

Nun kann man in diesem Zusammenhang natürlich eine wenig
befahrene kommunale Nebenstraße nicht mit einer stark frequen-
tierten Hauptverkehrsader vergleichen, doch jedes vorhandene
Schlagloch ärgert den Autofahrer und natürlich auch den
Fußgänger. Eines hat uns der bisherige Winter deutlich vor Augen
geführt. So wie die Winterschadensbeseitigung bisher durchgeführt
wurde, so kann es vor allem bei den Hauptstraßen nicht
weitergehen. Unter Hauptstraßen verstehe ich hier vor allem die
Staats- und Kreisstraßen, die durch Zschopau und Ortsteile gehen.
Es ist wirklich traurig, wenn Bürger von Krumhermersdorf auf die
Straße gehen müssen, um für die Erneuerung ihrer Hauptstraße zu

demonstrieren, weil diese kaum noch begeh- oder befahrbar ist.
Wenn die Entwicklung so weitergeht, dann werden wir bald in
Zschopau Demos für die Erneuerung der Waldkirchener Straße, der
Krumhermersdorfer Straße, der Straße An den Anlagen, der Lange
Straße und der Thumer Straße organisieren müssen.

Um das zu vermeiden, fordere ich gemeinsam mit dem Stadtrat ein
Sofortprogramm des Freistaates Sachsen zur Straßendecken-
sanierung der kommunalen, kreislichen und Staatsstraßen. Der
Bürger hat ein Recht darauf, dass seine Kfz-Steuer nicht nur der
Sanierung des Bundeshaushaltes oder dem Ausbau von Autobah-
nen dient, sondern auch dem Ausbau der Straßen anderer
Baulastträger wie Land, Landkreis und Kommunen. Dafür müssen
wir gemeinsam kämpfen. Ich bitte Sie, geben Sie sich mit dem
jetzigen Zustand nicht zufrieden, fordern Sie mit Petitionen und
Unterschriften vom Landtag und von der Regierung des Freistaates
Sachsen endlich eine Reaktion auf die vielerorts unzumutbaren
Straßenzustände. Die Schäden, die möglicherweise an persönl-
ichem Eigentum entstehen, ersetzt Ihnen leider niemand.

Ich finde es sehr schade, dass ich Ihnen in meinen heutigen
Informationen so wenig Erfreuliches mitteilen kann. Ich hoffe, dass
im nächsten Monat zumindest der Frühling Einzug hält.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr
Klaus Baumann
Oberbürgermeister

Der Oberbürgermeister informiert

Veröffentlichung von Beschlüssen des Stadtrates der Großen Kreisstadt Zschopau
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste in der 21.
öffentlichen Sitzung am 01.03.2006 folgende Beschlüsse:

TOP 2
Erste Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung für
ehrenamtliche Tätigkeit in der Großen Kreisstadt Zschopau -
Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 239
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Erste
Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung für
ehrenamtliche Tätigkeit in der Großen Kreisstadt Zschopau (1. Änderung
Entschädigungssatzung).

TOP 3
Neufassung der Marktsatzung der Stadt Zschopau – Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 240
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Neufassung
der Marktsatzung in der vorliegenden Form.

TOP 4
Neufassung der Satzung über die Erhebung von Marktgebühren der

Stadt Zschopau - Beschlussfassung
Beschluss-Nr. 241
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Neufassung
der Satzung in der vorliegenden Form.

TOP 5
Neuordnung der Eigentumsverhältnisse durch Zusammenführung von
Boden- und Gebäudeeigentum gem. 8. Abschnitt des Landwirtschafts-
anpassungsgesetz (LwAnpG)
hier: Landtausch gemäß Tauschplan / Bodenordnungsplan zu Verfah-rens-
Nr.: 81 04 002 der Gemarkung Krumhermersdorf - Beschlussfassung 
Beschluss-Nr. 242
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau ermächtigt den
Oberbürgermeister den Landtausch gemäß Tauschplan / Bodenord-
nungsplan zu der Verfahrens-Nr.: 81 04 002 der Gemarkung Krumher-
mersdorf nach dem LwAnpG durchzuführen.

Baumann                                                            
Oberbürgermeister    

Erste Satzung
zur Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 

in der Großen Kreisstadt Zschopau
(1. Änderung Entschädigungssatzung)

Auf der Grundlage von § 4 in Verbindung mit § 21 Abs. 1 Satz 2 und Abs.
2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) vom
21.04.1993 (SächsGVBl. S. 301) in der Form der Neufassung vom 18.
März 2003 (SächsGVBl. S. 55), zuletzt geändert durch Gesetz vom 11.
Mai 2005 (SächsGVBL. S. 155),
hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau am 01.03.2006
folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1
Änderungen 

Die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit in der
Großen Kreisstadt Zschopau (Entschädigungssatzung vom 05.12.2001,
bekannt gemacht im  Amtsblatt Stadtkurier Ausgabe 12/01 vom
21.12.2001), wird wie folgt geändert.

Nach § 4 wird folgender § 4 a neu eingefügt:
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§ 4 a Entschädigung Beauftragte im Ehrenamt
Folgende, vom Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau berufene,
ehrenamtliche Tätige erhalten für die Ausübung ihres Amtes anstelle
einer Entschädigung nach § 1 eine Aufwandsentschädigung. 
Diese beträgt monatlich

- Beauftragte für Denkmalpflege 30,00 Euro;
- Ortswegewart 20,00 Euro;
- Ortschronisten 20,00 Euro;
- Ausländerbeauftragte 30,00 Euro;

§ 4 b Wegfall der Entschädigung Beauftragte im Ehrenamt
Der Anspruch auf die Entschädigung Beauftragte im Ehrenamt nach § 4
a entfällt

1. mit Ablauf des Monats, in dem Anspruchsberechtigte aus seinem
Ehrenamt scheidet, oder

2. wenn der Anspruchsberechtigte ununterbrochen länger als drei
Monate das Ehrenamt nicht wahrnimmt, für die über drei Monate
hinausgehende Zeit.

Hat der Anspruchsberechtigte den Grund für die Nichtausübung des
Ehrenamtes selbst zu vertreten, entfällt der Anspruch auf
Aufwandsentschädigung, sobald das Ehrenamt nicht mehr
wahrgenommen wird.

Artikel 2                                       
In-Kraft-Treten

Die Erste Satzung zur Änderung über die Entschädigung für
ehrenamtliche Tätigkeit in der Großen Kreisstadt Zschopau tritt am Tage
nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Zschopau, den 01.03.2006

Baumann
Oberbürgermeister

Marktsatzung der Großen Kreisstadt Zschopau
(Marktsatzung)

Auf der Grundlage des § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO, in der Fassung der Bekanntmachung
vom 18.03.2003, SächsGVBl. S. 55), hat der Stadtrat der Großen
Kreisstadt Zschopau in seiner Sitzung am 01. März 2006  (Beschl. - Nr.:
240)  folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich

Die Stadt Zschopau betreibt auf der Grundlage der §§ 67 ff der
Gewerbeordnung  Wochen- und Spezialmärkte im Territorium der Stadt
als öffentliche Einrichtungen.

§ 2 Marktarten

(1) Die Stadt führt den Wochenmarkt nach § 67 GewO jeweils dienstags
durch. Der Marktplatz ist der Bereich des Neu- und Altmarktes in
Zschopau. 

(2) Spezialmärkte nach § 68 GewO werden im Zusammenhang mit
kulturellen Veranstaltungen an den dafür vorgesehenen Orten der Stadt
durchgeführt. Hierzu gehören insbesondere das Schloss- u. Schützen-
feste und der  Weihnachtsmarkt.

§ 3 Zutritt zu den Märkten

(1) Jedermann hat Zutritt zum Markt. In sachlich begründeten
Einzelfällen, und bei Gefahr in  Verzug kann der Marktmeister Personen
den Zutritt verbieten.

(2) Ein begründeter Einzelfall liegt insbesondere dann vor, wenn
Personen gegen die Bestimmungen der Marktordnung verstoßen und
diese trotz Aufforderung durch den Marktmeister nicht einhalten, oder
von den Personen oder ihnen gehörenden Sachen Gefahren ausgehen.

§ 4 Marktordnung 

(1) Alle Teilnehmer am Markt haben sich so zu verhalten, dass keine
Personen gefährdet werden und die Marktplätze nicht unnötig
verunreinigt oder beschädigt werden.

(2) Die für die Gewerbeausführung erforderlichen Dokumente, Erlaub-
nisse und Prüfzertifikate sind im Original bereitzuhalten.

(3) Technische Einrichtungen und Geräte sind in einem einwandfreien
Zustand und entsprechend den anerkannten Regeln der Technik zu
betreiben.

(4) Der Verkauf darf nur von zugelassenen Verkaufsständen aus erfolgen,
diese müssen standsicher sein. Verkaufseinrichtungen in denen
elektrische Geräte oder Koch- u. Heizgerätegeräte betrieben werden,
müssen über geeignete Feuerlöscheinrichtungen verfügen. 
Am Verkaufsstand muss, für jedermann deutlich erkennbar der Name
und die Anschrift des Händlers angebracht werden.   

(5) Es ist verboten:
a) Die Standorte, Flächen und Versorgungseinrichtungen der Markt-

stände ohne Zustimmung des Marktmeisters zu verändern.
b) Waren außerhalb der Marktstände und nichtsortimentsgerechte 

Waren anzubieten.
c) Waren zu versteigern oder über Lautsprecher anzubieten.
d) Das Betteln, und das zur Schaustellen von Gebrechen.

(6) Händlern und Veranstaltern kann die Teilnahme am Markt untersagt
werden, wenn:

a) Tatsachen bekannt sind, die die Unzuverlässigkeit begründen.
b) wiederholt gegen gewerberechtliche Vorschriften oder die 

Vorschriften dieser Satzung verstoßen wurde,
c) die Marktgebühr und Betriebskosten nicht fristgemäß entrichtet 

wird.

§ 5 Marktaufsicht

(1) Die Marktaufsicht wird vom Marktmeister und den Mitarbeitern des
gemeindlichen  Vollzugsdienstes wahrgenommen. Die Zuständigkeit des
Polizeivollzugsdienstes und Fachbehörden bleiben unberührt.

(2) Händler und Besucher haben sich gegenüber der Marktaufsicht auf
Verlangen auszuweisen. Den Weisungen der Marktaufsicht ist
unverzüglich Folge zu leisten. 

§ 6 Wochenmarkt 

(1) Der Wochenmarkt findet dienstags in der Zeit von 08:00 Uhr bis
maximal 18:00 Uhr auf dem Alt- und Neumarkt in Zschopau statt. Der
Auf- u. Abbau ist jeweils eine Stunde zuvor und danach möglich.  
Der Bürgermeister kann den Ort und die Zeit des Markttages ändern,
wenn dies erforderlich ist. 

(2) Gegenstände des Marktverkehrs sind neben denen im § 67 GewO
benannten:

a) Keramik- Glas- u. Korbwaren,
b) Volkskunstartikel,
c) Konfektion, Bett- u. Tischwäsche, Gardinen, Stoffe u. 

Lederwaren,
d) Spielzeug, Uhren u. Schmuck, 
e) Tonträger, Bücher.

(3) Kleinsterzeuger und Gartenvereine können ihre Erzeugnisse anbieten.

(4) Die Zulassung der Händler zum Wochenmarkt erfolgt durch den
Bürgermeister auf der Grundlage einer vom Marktmeister erarbeiteten
Bewerberliste.

§ 7 Spezialmärkte

(1) Spezialmärkte werden in Verbindung mit kulturellen, sportlichen oder
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politischen Ereignissen auf der Grundlage einer entsprechenden
Marktfestsetzung (§ 69 GewO) durchgeführt. 

(2) Die Zulassung der Teilnehmer erfolgt auf der Grundlage der in der
Arbeitsgruppe Feste (AGF) erarbeiteten Teilnehmerliste, die der Bürger-
meister bestätigt.

(3) Die Gegenstände und Waren werden entsprechend des jeweiligen
Anlasses durch die AGF bestimmt. 

§ 8 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen:
a) § 3 Abs. 2 den Aufforderungen des Marktmeisters nicht 

nachkommt,   
b) § 4 Abs. 1 Personen gefährdet werden, oder der Markt 

verunreinigt oder beschädigt wird,
c) § 4 Abs. 2 die erforderlichen Dokumente nicht mitgeführt werden,
d) § 4 Abs. 3 defekte Geräte in Betrieb nimmt,
e) § 4 Abs. 4 die erforderlichen Feuerlöschmittel nicht bereithält, 

oder die Ausweisung des Händlers unterlässt,
f) § 4 Abs. 5 bezeichnete Verbote verstößt,
g) § 5 Abs. 2 sich nicht ausweist, oder den Weisungen der 

Marktaufsicht nicht Folge leistet.

(2) Das Bußgeld kann in den Fällen des Abs. 1 a), c) u. g) in einer Höhe bis
zu 500 €,  in den Fällen des Abs. 1 b), d) e) u. f) in einer Höhe bis zu 1.000 €
festgesetzt werden.

§ 9 Inkrafttreten 

Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Marktsatzung vom 21.04.1994 außer Kraft.

Zschopau, den 01.03.2006

Baumann 
Oberbürgermeister

Satzung über die Erhebung von Marktgebühren der Stadt Zschopau
(Marktgebührensatzung)

Auf der Grundlage des § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO, in der Fassung der Bekanntmachung
vom 18.03.2003, SächsGVBl. S. 55), in Verbindung mit dem § 2 Abs. 1
Sächsisches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG in der Fassung vom
26.08.2004, SächsGVBl. S. 418) hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt
Zschopau in seiner Sitzung am 01. März 2006 (Beschl. - Nr.: 241)
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Gebührenpflicht

Für die Benutzung der städtischen Markteinrichtungen (Marktplätze und
Verkaufsstände) werden Marktgebühren erhoben.

§ 2 Gebührenschuldner

Schuldner der Gebühr ist derjenige, der zum Markt zugelassen und einen
Standplatz in Anspruch nimmt, mit der Inanspruchnahme, oder mit
Abschluss eines Vertrages entsteht die Gebührenschuld.

§ 3 Fälligkeit der Gebühr

Die Gebühr wird mit der Zustellung des Gebührenbescheides beim
Gebührenschuldner fällig.
Die Gebühr kann auch gegen Quittung am Markttag durch den
Marktmeister erhoben werden.

§ 4 Gebührenbemessung

1. Wochenmarkt

1.1. Leihgebühr für einen Verkaufsstand der Stadt 10 e/Tag
1.2. Standgebühr für Verkaufseinrichtungen 4e/lfd.m/Tag
1.3. Betriebskostenpauschale  2 e/Tag
1.4. Betriebskostenpauschale  3 e/Tag

für Händler mit gastronomischen Angeboten

2. Spezialmärkte

2.1. Leihgebühr für einen Verkaufsstand der Stadt  10 e/Tag
2.2 Standgebühr für Verkaufseinrichtungen               4 e/lfd. m/Tag
2.3. Standgebühr für Verkaufseinrichtungen               6 e/lfd. m/Tag

für Händler mit gastronomischen Angeboten
2.4. Betriebskostenpauschale  3 e/Tag
2.5. Betriebskostenpauschale  5 e/Tag

für Händler mit gastronomischen Angeboten

3. Durch öffentlich – rechtlichen Vertrag können andere Betriebs-
kosten vereinbart werden.

§ 5 Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen den
§§ 2, 3 u. 4 seine Gebühren nicht, oder nicht vollständig zum
Fälligkeitstermin begleicht.

Die Ordnungswidrigkeit kann mit einem Bußgeld bis zu 500  geahndet
werden.

§ 6 Inkrafttreten 

Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Marktgebührensatzung vom 21.04.1994 außer Kraft.

Zschopau, den 01.03.2006

Baumann 
Oberbürgermeister

Die Riedel OHG bietet allen Bürgern, Institutionen und Unternehmen die Möglichkeit an,  das Amtsblatt als 

e-mail (PDF-Format) kostenfrei zu abonnieren. Voraussetzung ist, das Sie e-mails mit Dateianhängen von

ca. 2 MB empfangen können. Sie geben uns Ihre e-mail Adresse und erhalten pünktlich am Veröffentlich-

ungstag das Amtsblatt. e-mail: riedel-ohg@ chemonline.de

DEN „STADTKURIER ZSCHOPAU“

DIREKT IN IHRE MAILBOX
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Stadtratsinformationen

Aus den Ämtern

Beschreibung der Anlage:
- Kopfstation (Empfangsanlage) etwa in Ortsmitte mit Pachtvertrag auf 

privatem Flurstück;
- Ortslänge ca. 4 km mit entsprechendem Kabelnetz ohne dingliche 

Sicherung;
- 33 analoge und ca. 80 digitale Fernsehsender sowie ca. 20 

Rundfunksender im Empfang;
- 60 Verstärker und ca. 560 Einzelanschlüsse;
- Benutzungsgebühr (Bruttobetrag)  pro Anschluss 31,20 EUR/Jahr 

Weitere Informationen und Unterlagen sind in der Stadtverwaltung
Zschopau, Liegenschaftsamt, Dienststelle Gornau, Rathausplatz 5,  Tel.
03725  370014einzusehen.

Angebote sind bis 15.04.06 zu richten an:
Stadtverwaltung Zschopau
Liegenschaftsamt, Altmarkt 2
09405 Zschopau

Baumann, Oberbürgermeister

Ausschreibung
Die Stadt Zschopau schreibt die Antennenanlage des Ortsteiles Krumhermersdorf zum Verkauf nach VB-Preis von 40 T EUR bzw.

höherem Gebot aus.

Frühjahrsputz in der Stadt Zschopau und im 
Ortsteil Krumhermersdorf 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau und im Ortsteil
Krumhermersdorf,

in der Zeit vom 03.04. bis zum 07.04.2006 soll die Stadt Zschopau und
der Ortsteil Krumhermersdorf vom Winterschmutz befreit werden.
Die Anlieger der öffentlichen Straßen und Plätze der Stadt Zschopau und
im Ortsteil Krumhermersdorf werden gemäß Straßenreinigungssatzung
aufgefordert, Gehwege und Schnittgerinne zu säubern. 
Die anfallenden Abfälle werden durch den Bauhof der Stadtverwaltung
entsorgt.
Wir würden uns freuen, wenn sich viele Bürgerinnen und Bürger der
Stadt Zschopau und im Ortsteil Krumhermersdorf beteiligen.

Der Stadtbauhof fährt im Rahmen des Frühjahrsputzes den
Winterkehricht ab. Das Kehrgut ist von Straße und Fußweg am
Straßenrand zu lagern. Der Abtransport erfolgt nach folgendem
Tourenplan durch den Stadtbauhof Zschopau, Tel. 23 145,
Ansprechpartner Herr Schreiter.

Montag, 03.04.2006, ab 7.00 Uhr
Ortsteil Krumhermersdorf
Hauptstraße, Bornwaldstraße, Talstraße, Siedlungsstraße

Dienstag, 04.04.2006, ab 7.00 Uhr
Launer Ring, Neckarsulmer Ring, Rosa-Luxemburg-Straße, Zschocke-
weg, Hätteweg, Straubeweg, Hannawaldweg, Petermannweg,
Greßlerweg, Weigeltweg, Am Heizhaus, Rosennowweg, Conradweg,
Böttcherweg, Reicheltweg, Witzschdorfer Straße, Hainstraße,
Sonneneck, Waldkirchener Straße, Waldkirchener Weg, Fritz-Heckert-
Straße, Reinhold-Timme-Straße, Sonnenleite, Illmhöhe, Ringstraße

Mittwoch, 05.04.2006, ab 7.00 Uhr
Gabelsbergerstraße, An den Anlagen, Brühl, Schillerplatz, Nordstraße,
Blumengasse, Chemnitzer Gasse, Rosengasse, Neuer Weg, Chemnitzer
Straße, Dr. Wilhelm-Külz-Straße, Marienstraße, Körnerstraße, Rudolf-
Breitscheid-Straße, Lange Straße, Ludwig-Würkert-Straße, Garten-
straße, Seminarstraße, Ortsteil Wilischthal, Gewerbegebiet Zschopau-
Nord

Donnerstag, 06.04.2006, ab 7.00 Uhr
Rudolf-Breitscheid-Straße, Krumhermersdorfer Straße, Lessingstraße,
Heinrich-Heine-Straße, Bleichweg, Goethestraße, August-Bebel-Straße,
Pestalozzistraße, Jahnstraße, Bertolt-Brecht-Straße, Auenstraße, Am
Gräbel, Kurze Straße, Philipp-Müller-Straße, Mozartstraße, Beethoven-
straße, Robert-Koch-Straße, Schulstraße, Moritz-Nietzel-Straße,
Kantor-Geißler-Straße, Am Zweigwerkufer, In der Sandgrube

Freitag, 07.04.2006, ab 7.00 Uhr
Neue Heimat, Alte Marienberger Straße, Am Ledigenheim, Zscho-
penberg, Rasmussenstraße, Birkenweg, Lindenweg, Akazienweg,
Birkberg, Am Hang, Stadtblick, Am Umspannwerk, Obere Mühlstraße,
Schlachthofstraße, Spinnereistraße, Bahnhofsstraße, Johannisstraße,
Wiesenstraße, Köpeltal, Bergstraße, Feldgasse, Hoffeld, Bodemer-
siedlung, Höhenweg, Thumer Straße

Schaarschmidt, Bauamtsleiter

Aufruf an alle Vereine
Auch in diesem Jahr findet am letzten August-Wochenende - 25. bis
27.08.2006 - das Schloss- und Schützenfest statt. Ich bitte Sie hiermit
herzlich, eine Rückmeldung an die 

Stadtverwaltung Zschopau
Sachgebiet Kultur und Sport
Telefon: 03725 / 287 170
Fax:        03725 / 287 180

über Ihre Teilnahme zu machen.

Möglich wäre eine Präsentation ihres Vereins während der gesamten
Zeit, die Mitwirkung im Festumzug, ein Auftritt auf einer der Bühnen o. ä.
Haben Sie bitte Verständnis, dass wir die Vereine diesbezüglich nicht
noch einmal anschreiben können. Die Beteiligung am Schloss- und
Schützenfest ist für Sie eine gute Möglichkeit, Ihren Verein zu
präsentieren und auf Ihre Arbeit aufmerksam zu machen.

Gleichzeitig erlauben wir uns, Sie noch über einige wichtige Dinge zu
informieren. Am 31.01.2006 fand unsere jährliche Zusammenkunft der
Vertreter der Zschopauer Vereine statt. Dort wurden wichtige Hinweise
für die Zusammenarbeit zwischen der Stadtverwaltung und den
Vereinen gegeben. So wurde nochmals darauf hingewiesen, dass
städtische Leistungen, wie Pokale oder Arbeitsleistungen des Bauhofes
o. ä. vorher von den entsprechenden Mitarbeitern zu bestätigen sind.
Anlaufpunkt für die Sportvereine ist das Sachgebiet Kultur und Sport
und für alle anderen Vereine das Hauptamt. Dort erhalten Sie auch die
entsprechenden Anträge.

Hofmann
Sachgebietsleiterin Kultur und Sport

Bebauungsplan "Einkaufs- und
Dienstleistungszentrum Am Gräbel"

Das Gespräch zwischen den Investoren und Oberbürgermeister

Baumann wurde geführt.

Die Stadträte erhielten in der Sitzung am 01. März 2006 als

Informationsvorlage die Vorlage einer neuen Planvariante mit verrin-

gerter Verkaufsfläche als Vorschlag / Diskussionsgrundlage zur

Verfahrensweiterführung des Bebauungsplanes "Einkaufs- und

Dienstleistungszentrum Am Gräbel" ausgereicht.

Die zeichnerische Darstellung beinhaltet die Reduzierung der

Verkaufsflächen.

Die Variante wird in der Sitzung des Stadtrates der Großen Kreisstadt

Zschopau am 05. April 2006 beraten.

G.S., Hauptamt
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Sonstiges

Berichte von Ausschusssitzungen

Der Technische Ausschuss bestätigte in der 15. Sitzung am 22.
Februar 2006 im Tagesordnungspunkt 2 den Beschlussvorschlag zur
Neuordnung der Eigentumsverhältnisse durch Zusammenführung von
Boden- und Gebäudeeigentum gem. 8. Abschnitt des Landwirtschafts-
anpassungsgesetzes, hier: Landtausch gemäß Tauschplan
/Bodenordnungsplan zu Verfahrens-Nr. 81 04 002 der Gemarkung
Krumhermersdorf und plädierte für die Beschlussfassung im Stadtrat
der Großen Kreisstadt Zschopau.
Zum TOP 3 erteilten die Stadträte des Technischen Ausschusses das
gemeindliche Einvernehmen zu Bauanträgen, Werbeanträgen und
Anträgen zur Gestaltungs- und Nutzungssatzung.
Einstimmung beschloss der Technische Ausschuss durch die

Minimierung des Fördersatzes Mehraufwendungen von 12.000,00 e für
die Baumaßnahme "Straßenausbau Talstraße im Ortsteil Krumhermers-
dorf" bereitzustellen. Die  Mittelbereitstellung erfolgt durch Entnahme
aus der Rücklage.

Der Verwaltungsausschuss befürwortete übereinstimmend am 15.
Februar 2006 in der 12. Beratung, TOP 2, die Beschlussfassung der
Ersten Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung für
ehrenamtliche Tätigkeit in der Großen Kreisstadt Zschopau im Stadtrat
vorzunehmen.
Nach eingehender Diskussion kamen die Stadträte des
Verwaltungsausschusses überein, dem Stadtrat der Großen Kreisstadt
Zschopau die Beschlussfassungen über die Neufassung der
Marktsatzung der Stadt Zschopau und die Neufassung der Satzung
über die Erhebung von Marktgebühren der Stadt Zschopau zu erteilen. 

G.S., Hauptamt

Einladung Jagdgenossenschaft
"Krumhermersdorf – Zschopau"

Hiermit laden wir die Mitglieder der Jagdgenossenschaft "Krumher-
mersdorf – Zschopau" ganz herzlich zur Versammlung der Jagdgenos-
senschaft Krumhermersdorf – Zschopau 
am 13.04.2006, 18,00 Uhr, in die "Bauernstube" Krumhermersdorf
ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht Rechnungsprüfer
5. Haushaltsplan 2005/06
6. Beschluss – Entlastung des Vorstandes
7. Beschluss – Entlastung Kassenführer
8. Beschluss – Verwendung Reinerlös Jagdpacht
9. Beschluss – Wahl der Rechnungsprüfer 2006/07
10. Pachtvertragsänderungen
11. Beschluss über die Durchführung des gemeinsamen Jagd- und 

Erntefestes 2005
12. Sonstiges

Um eine rege Teilnahme wird gebeten.
Sollten Sie sich bei der Versammlung vertreten lassen, bitten wir um
Abgabe einer unterzeichneten Vertretungsvollmacht.

Der Jagdvorstand

Ludwig-Würkert-Straße 18
09405 Zschopau

Telefon 0 37 25 / 2 20 34
Fax: 0 37 25 / 4 49 98 19

Wir wünschen unserer
werten Kundschaft 
ein frohes Osterfest

Neumarkt 4 • 09419 Thum
Telefon:(03 72 97) 76 92 80
Fax:(03 72 97) 76 92 8- 10

e-mail: volkshaus-thum@t-online.de

Samstag, 01.04.
9.00-11.30 Uhr Frühstücks-Treffen für  Frauen

Herr Arno Backhaus spricht zu dem Thema:
"Sie werden staunen – Gott hat Humor"
Kinderbetreuung möglich!

Sonntag, 02.04.
19.00 Uhr Alles Männer oder was ..

mit Herrn Arno Backhaus
Es regnet in meiner Seele. Auge um Auge, 
Zahn um Zahn, 

Mittwoch, 05.04. und 26.04.06
17.45-19.15 Uhr Tanzkurs für Schüler
19.30-21.30 Uhr Tanzschule Emmerling
20.20-22.10 Uhr Tanzkurs für Paare (Neueinsteiger

Tanzkurs für Paare (Aufbaustufe 1)
Grundkenntnisse in Walzer, Disco Fox, Cha Cha 
und zahlreichen weiteren Tänzen

Donnerstag, Freitag, 06.04. – 07.04.
9.00-18.00 Uhr Lederwarenverkauf

Samstag, 08.04.06
19.00 Uhr5. Benefizrockkonzert
Ostersamstag,

15.04. , 19.30 Uhr Ostertanz mit Osterbüfett, zum Tanz spielt die 
Kapelle "Azur"
Eintrittspreis incl. Osterbüfett, 9,95 € im 
Vorverkauf, 12,- € an der Abendkasse

Sonntag, 23.04.
15.00 Uhr Das Crottendorfer Mundarttheater spielt das 

Stück: "Landurlaub"

Sonntag, 30.04.
13.00 Uhr4. Baby-Börse, Verkauf von Babysachen aller Art

Veranstaltungen im Haus des Gastes
"Volkshaus" Thum
Vo r s c h a u  A p r i l

1000 Briefbogen 119,- 9 zzgl. MwSt.

4-farbig, A4, 90 g/m2, lasertauglich, bei Übergabe druckfertiger Dateien

Schicken Sie Ihre Vorlagen oder Muster per Post an: RIEDEL OHG 
H.-Heine-Str. 13 a, 09247 Chemnitz OT Röhrsdorf oder rufen Sie an
unter: 03722 - 50 20 00.

gut + günstig =
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Forstliche Begutachtung der Jagdbezirke
Erhebung der Verbiss- und Schälschäden    

In den Monaten April und Mai werden in allen Jagdbezirken mit
mindestens 10 ha Waldfläche   durch unabhängige Forstsachver-
ständige Außenaufnahmen zur Erhebung der Verbiss- und Schälschä-
den durchgeführt. Diese Erfassung ist eine Hoheitsaufgabe der Forst-
verwaltung und erfolgt zusammen mit den zuständigen Revierleitern in
Waldflächen aller Eigentumsarten.  
Da das Rehwild flächendeckend vorhanden ist, werden die Verbiss-
schäden in allen Waldflächen festgestellt. Die Überprüfung der
Schälschäden erfolgt nur in den festgesetzten Schalenwildgebieten für
Muffelwild und Rotwild.
Anschließend erfolgt eine gutachtliche Einschätzung der Jagdbezirke
durch den Forstbezirk. 
Die Ergebnisse der Forstsachverständigen und die Einschätzung des
Forstbezirkes werden in einem forstlichen Gutachten zusammen-
gefasst. Das forstliche Gutachten ist wesentliche Grundlage für die
Bestätigung oder Festsetzung der Abschusspläne durch die zustän-
digen Jagdbehörden.

Ansprechpartner für Fragen zur Verbiss- und Schälerhebung im
Forstbezirk Marienberg ist Herr Jens Nixdorf (Tel. 037360-6993-18).  

Sonstiges

Werde Dein eigener Chef und verwirkliche
Deine Ideen!

Projekt "EMIE – Existenzgründungen 
junger Menschen im Erzgebirge"

Die Ländliche Erwachsenenbildung im Freistaat Sachsen e. V. führt in
der Erzgebirgsregion mit den Landkreisen Mittlerer Erzgebirgskreis,
Annaberg und Aue/Schwarzenberg und die an diese Region
angrenzenden Landkreise Freiberg, Stollberg und Chemnitz ab
03.04.2006 ein Projekt für junge Existenzgründer durch, welches aus
Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des Freistaates Sachsen
finanziert wird.

Das Projekt "EMIE - Existenzgründungen junger Menschen im
Erzgebirge" hat die Hauptzielstellung junge Menschen im Alter von 18
bis 27 Jahren auf dem Weg zur Selbstständigkeit durch theoretische
und praktische Wissensvermittlung zu unterstützen und auf die
selbstständige Tätigkeit als Unternehmer vorzubereiten.

Die inhaltlichen Schwerpunkte sind hauptsächlich wie folgt formuliert:
1. Von der Idee zum Konzept
2. Kaufmännische Grundlagen
3. Marketing/Werbung
4. Finanzplanung
5. Unternehmensgründung

Die Projektumsetzung erfolgt in Arbeitspaketen unter Einbeziehung
hochqualifizierter Trainer und Dozenten sowie Mentoren aus der Praxis.
Arbeitspaket 1: Zeitraum 03.04.2006 bis 28.09.2006
Arbeitspaket 2: Zeitraum 19.06.2006 bis 22.12.2006 
Die Durchführungsorte befinden sich in der Erzgebirgsregion und
werden entsprechend der Teilnehmer regional festgelegt.

Durch die Gründung einer eigenen selbstständigen Existenz tragen die
Jungunternehmer nicht nur zur Förderung der regionalen Wirtschafts-
entwicklung bei, sondern leisten somit einen positiven Beitrag zur
Arbeitsmarktentlastung.

Für konkrete Anfragen stehen im Bildungs- & InnovationsPortal der LEB
im Freistaat Sachsen e. V. Frau Margitta Hayn und Frau Nancy Seidel
unter 0371/37449070 zur Verfügung. Weitere Informationen auf
www.bip-chemnitz.de

ESSO Station
Autocenter am Dreieck
Neue Marienberger Str., Zschopau
03725 / 290426

Unserer werten Kundschaft 
ein frohes Osterfest.

Nagelneu
macht blitzblank:

Tiger Wäsche
mit modernster 
Technik.

Prämien für Treue Autofahrer.

Sehr geehrte Gäste, das Hotel Kleinolbersdorf und sein Team freuen

sich auf ihren Besuch. Für Ihre Feierlichkeiten, Familienfeiern, Hoch-

zeiten, Firmenfeiern etc. sind wir seit 13 Jahren bestens gerüstet.

Unsere Kaminstube bietet 45 Plätze und die Gute Stube 25 Plätze,

Terrasse und Biergarten laden Sie bei entsprechenden Wetter täglich

ein. Des Weiteren erwarten sie 13 gemütliche Hotelzimmer; mit allem

Komfort eingerichtet. Am 13.4.06 veranstalten wir einen südafrika-

nischen Abend mit Weinverkostung und typischem Essen.

Außerdem bieten wir am 5.5.06 ein lustiges, lockeres a capellaPro-

gramm mit Dresdner Künstlern, am 2.06.06 heiteres musikalisches

Kabarett, am 7.07.06 eine Tanzparty auf der Terrasse u.v.m. Den

Veranstaltungsplan für den ganzen Jahr senden wir Ihn gern zu. Tisch-

reservierung erbeten. 

Unseren werten Gästen ein frohes Osterfest

Ihre Fam. le Beau und Team

Hotel & Restaurant

Kleinolbersdorf

Fam. le Beau
Ferdinandstr. 105 • 09128 Chemnitz

Telefon: 03 71 / 77 24 02 • Fax: 03 71 / 77 24 04 
www.hotel-kleinolbersdorf.de

hotel-kleinolbersdorf@t-online.de

13 Jahre Hotel Kleinolbersdorf
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•Waldkirchener Str. 14  •  09405 Zschopau • PLZ-Postfach 09401
•Tel. (03725) 3701-0 • Fax 3701-28 
• E-Mail: GG.Zschopau@t-online.de 
• Internet: www.ggz-zschopau.de
• Bereitschaftsdienst für Havariefälle: 0172/3730170

Der Frühling kommt - Lust auf eine neue Wohnung ?

Aus unserem Angebot:
Spinnereistraße 211 - Wohnen im Einzeldenkmal (siehe Grundriss)
4-Raum-Wohnung, 2.WG, 91,0 m2, bezugsfertig, Bad gefliest, Stellplatz vorhanden, zen-
trumsnahe Lage, Wohnhaus komplett saniert, Grundmiete 455,00 € zzgl. Betriebskosten

Moritz-Nietzel-Straße 10
2-Raum-Wohnung, EG, 58 m2, bezugsfertig, Bad gefliest mit Dusche, kleiner Garten, zen-
trumsnahe Lage, Grundmiete 290,00 € zzgl. Betriebskosten

Hannawaldweg 08
3-Raum-Wohnung, 3. WG, mit Balkon, 58 m2, bezugsfertig, Bad gefliest, sanierter Eigen-
tumswohnblock, Grundmiete: 285,00 € zzgl. Betriebskosten

Hätteweg 09
3-Raum-Wohnung, 5. WG, mit Balkon, 70 m2, bezugsfertig, Bad gefliest, schöne sonnige
Randlage mit Blick auf´s Erzgebirge, Grundmiete: 282,00 € zzgl. BK

Ihre Vorteile:
- bei Neubezug einer Wohnung erhalten Sie von uns einen Gutschein, mit welchem Sie bei OBI 5 Monate lang mit 5 % Rabatt 

einkaufen können.
- bei Neubezug einer Wohnung in der 5. oder 6. Etage erhalten Sie 5 bzw. 6 % Nachlass auf die Grundmiete.
- bei Neubezug einer größeren Wohnung auf Grund der Geburt eines Babys erlassen wir Ihnen für ein Jahr lang die Hälfte 

der Grundmiete des neuen Kinderzimmers. Wir würden uns freuen, wenn Sie uns in unserer Geschäftsstelle besuchen !

Wir wünschen all unseren Mietern, Eigentümern und Geschäftspartnern ein schönes Osterfest.

- 10 -

www.SEAT-Land.de

RATIO MOBIL

Gornau • gegenüber Kaufland/OBI, Aldi
Am Einkaufszentrum 2
Tel. 03725 / 34900

Thum • Annaberger Str. 4a,            
Tel.: 037297 / 22 52

Annaberg • Oberer Bahnhof 13             
Tel.: 03733 / 67117 -0
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Haushaltgroß-
und Kleingeräte

Haushaltgroß-
und Kleingeräte

Verkauf - Service - ReparaturHausgeräte & Service
Rudolf-Breitscheid-Straße 21
09405 Zschopau

Tel. 03725/81556
www.elektrotechnik-richter.com

Öffnungszeiten:
Mo-Fr   9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr • Sa   9.30 - 11.30 Uhr

ELEKTRO-
TECHNIK

R ICHTER GbR

Unserer werten Kundschaft 
ein frohes Osterfest

Getränkeabholmarkt
Am Heizhaus
Inh. Michael Böhm

im Aug.-Bebel-Wohngebiet (Zschopau Nord)

Telefon: 0 37 25 / 34 05 77
Öffnungszeiten:  Mo - Fr             9-19 Uhr, 

Sa           8.30-12.30 Uhr

ANGELSHOP
1 Rute Spezipower Tele 60

Angebot gültig ab 22.03.2006 Carlsberg Beer Ka. 11 x 0,5 l

9,99 D
zzgl. Pfand 3,42 1

Zugabe:
4 Flaschen gratis

Sternquell Pilsner
Ka. 20 x 0,5 l 5,99 D

zzgl. Pfand 2,38 1

Angebot solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.

+ 1 Rolle mit Schnur                  Quick ATPREMIUM 130

Wir wünschen ein frohes Osterfest!

zusammen NUR 25,95 €

versch. Längen 1,80 / 2,10 / 2,40 / 2,70 / 3,00 m

+ 1 Rutenclips - Bißanzeiger, incl. Batterien

ANGEBOT GÜLTIG FÜR MÄRZ - APRIL 2006

Anzeigentelefon: (0 37 22) 50 20 00
Ansprechpartner: Jürgen Hetzner



STADT KURIER 22. März 2006

- 12 -

E
rl

e
b
e
n
 S

ie
 d

ie
 g

a
n
ze

 S
c
h
ö
n
h
e
it

 
d
e
s 

F
u
ß
b
a
lls

 a
u
f 

e
in

e
m

S
a
m

su
n
g
 L

C
D

-H
D

T
V.

J
e
tz

t 
b
e
i 
Ih

re
m

 
F
a
c
h
h
ä
n
d
le

r
a
m

 A
lt

m
a
rk

t 
6

in
 Z

sc
h
o
p
a
u

In
 u

n
se

re
r 

F
ili

a
le

 
- 

M
u
si

k
 u

n
d
 M

o
d
e
 -

* 
st

ä
n
d
ig

 a
k
tu

e
lle

 C
D

´s
 i
m

 A
n
g
e
b
o
t

* 
B

e
k
le

id
u
n
g
 -

To
m

st
e
r-

O
ri

g
in

a
l 
U

S
A

* 
N

u
tz

e
n
 S

ie
 a

u
c
h
 u

n
se

re
n
 B

e
st

e
lls

e
rv

ic
e

E
in

 b
e
so

n
d
e
re

s 
O

st
e
re

i 
fü

r 
u
n
se

re
 K

in
d
e
r:

D
E

FA
- 

u
n
d
 R

u
ss

is
c
h
e
 M

ä
rc

h
e
n
 V

id
e
o
´s

 f
ü
r

n
u
r 

3
,9

9
 €

S
c
h
n
ä
p
p
c
h
e
n
 !
!!

C
O

U
P

O
N

G
e
g
e
n
 A

b
g
ab

e
 d

ie
se

s 
C

o
u
p
o
n
 e

rh
al

te
n
 S

ie
 e

in
 D

E
FA

 -
o
d
e
r 

R
u
ss

is
c
h
e
s 

M
ä
rc

h
e
n
-V

id
e
o
 f

ü
r 

n
u
r 

2
,9

9
 €

S
o
la

n
g
e
 V

o
rr

a
t 

re
ic

h
t.

 P
ro

 C
o
u
p
o
n
 k

a
n
n
 n

u
r 

1
 V

id
e
o
 z

u
m

 e
rm

ä
ß
ig

-
te

m
 P

re
is

 e
rw

o
rb

e
n
 w

e
rd

e
n
.

M
U

S
IK

 &
 M

O
D

E

T
E

L
E

-S
C

H
N

E
ID

E
R

A
lt

m
a
rk

t 
6

0
9
4
0
5
 Z

sc
h
o
p
a
u

T
e
l.
: 

0
3
7
2
5
/2

3
8
3
3

M
U

S
IK

 &
 M

O
D

E
L
u
d
w

ig
-W

ü
rk

e
rt

-S
tr

. 
1
1

0
9
4
0
5
 Z

sc
h
o
p
a
u

T
e
l.
: 

0
3
7
2
5
/2

3
5
5
2

✂



- 13 -

STADT KURIER 22. März 2006



STADT KURIER 22. März 2006

- 14 -

Chemnitz GmbH

Bestattungshaus 

in Zschopau

Rudolf-Breitscheid-Str.17

09405 Zschopau

Tag und Nacht dienstbereit

☎ (03725) 2 29 92
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein!

BESTATTUNGEN

Sterbefälle im Monat Januar 2006

Bestattungswesen Zschopau
Inh.: Gudrun Schwarz

Gartenstraße 9
09405 Zschopau 

Ausführung aller Bestattungsleistungen!
Eigene Kühl- und Aufbahrungsräume.
Einheimischer fachgeprüfter Bestatter mit fast 20-jähriger Berufserfahrung

S

Telefonisch ständig erreichbar: (0 37 25) 2 25 55

am 05.02.2006, Irmgard Scherf
zuletzt wohnhaft in Gornau,
im Alter von 84 Jahren

am 07.02.2006, Karin Krauß
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
Ortsteil Krumhermersdorf,
im Alter von 47 Jahren

am 07.02.2006, Alexander Rüth
zuletzt wohnhaft in Gornau,
im Alter von 66 Jahren

am 08.02.2006, Zita Lindner
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 89 Jahren

am 09.02.2006, Elfriede Höfer
zuletzt wohnhaft in Gornau,
im Alter von 90 Jahren

am 10.02.2006, Waltraud Kraus
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
Ortsteil Krumhermersdorf,
im Alter von 71 Jahren

am 12.02.2006, Rita Schröter
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 77 Jahren

am 18.02.2006, Theresia Eichhardt
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 88 Jahren

am 22.02.2006, Eberhard Reichel
zuletzt wohnhaft in Amtsberg, 
Ortsteil Schlösschen,
im Alter von 69 Jahren

am 22.02.2006, Oskar Roth
zuletzt wohnhaft in Gornau, 
im Alter von 85 Jahren

am 24.02.2006, Frieda Burko
zuletzt wohnhaft in Zschopau,
im Alter von 80 Jahren

am 25.02.2006, Walter Peters
zuletzt wohnhaft in Gornau,
im Alter von 75 Jahren

IMPRESSUM:  Verantwortlich für den amtlichen und sonstigen 

redaktionellen Teil: Stadtverwaltung Zschopau, Oberbürgermeister Klaus Baumann,

Altmarkt 02, 09405 Zschopau, Tel.: 03725/2870;  Internetadresse: www.zschopau.de, 

e-mail: stadtkurier@zschopau.de

Anzeigeneinkauf  / Gesamtherstellung: RIEDEL OHG,  Chemnitz, OT Röhrsdorf,

Inhaber: Annemarie u. Reinhard Riedel . Tel.: 03722/502000 , 

e-mail: riedel-ohg@chemonline.de ; www.riedel-ohg.de 

Verteilung: adresslos an alle frei zugängigen Haushalte im Amtsblattgebiet; 

Ausschreibung

Talentewettbewerb im Kultur- und
Freizeitzentrum des Mittleren 
Erzgebirgskreises Marienberg

(Anton-Günther-Weg 4, 0996 Marienberg, Tel. 03735 / 660497)

Genre "Bildende Kunst" –- Malerei, Encaustik, Töpfern/Modellieren,
Plastisches Gestalten.
Angesprochen sind alle Hobbykünstler bis zum 26. Lebensjahr!
Abgabe der gerahmten, ausstellungsbereiten Exponate (1 Stück) vom
10. April bis 18. April 2006. Die Arbeiten dürfen nicht älter als 2 Jahre
sein und noch nicht an Wettbewerben im Mittleren Erzgebirgskreis
teilgenommen haben.
Alle eingereichten Arbeiten werden vom 27. April bis 18. Juni 2006 im
Kultur- und Freizeitzentrum Marienberg ausgestellt. Die Ausstellungs-
eröffnung und Prämierung der Preisträger findet am Donnerstag, dem
27.04.2006, 19 Uhr, im Kultur- und Freizeitzentrum Marienberg, Anton-
Günther-Weg 4 statt.

K O N T A K T C A F E
in der sozialtherapeutischen Wohnstätte "Lebensbrücke", Töpferstraße

33 in 09496 Marienberg, Tel.: 03735 / 6604 - 22 
Besondere Angebote im Monat April 2006

Donnerstag, 06.04., 14 Uhr, * Geburtstagsfeier
Dienstag, 11.04., 14 Uhr, Bastelnachmittag
Donnerstag, 13.04., 14 Uhr, * Gemeinsames Essen am Gründonnerstag
Donnerstag, 20.04., 15 Uhr, *Österlicher Nachmittag u. Geburtstagsfeier
Montag, 24.04., 15.00 Uhr, * Bowling 
Donnerstag, 27.04., 14 Uhr, Frühjahrsputz im Bereich Kontaktcafe
*Anmeldung erforderlich 

Jeden Freitag backen wir Kuchen für das Kaffeetrinken am Sonntag!!!
Andacht jeden Mittwoch 15.30 Uhr
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 13 – 19 Uhr, Samstag geschlossen,
Sonntag 13 – 19 Uhr, http://www,kirche-marienberg.de/diakonie/

Lange Straße 10
09405 Zschopau/E.

Tel.: (0 37 25) 2 38 63 / 2 38 64

Unserer werten Kundschaft ein frohes Osterfest!

Adler-Apotheke

Öffnungszei ten:
Mo - Fr 8 - 18 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

Apotheker 
PhR Jörg Wendler

Unsere Leistungen: 
• PKW - Lackierung

• Instandsetzungsarbeiten
• Lackschadenfreies Ausbeulen

• Restaurierungen
• Hol - und Bringeservice

• Fahrzeugaufbereitung
• Industrielackierung

• Lackierarbeiten
• Sandstrahlarbeiten

•Farbspraydosen

LACKIEREREI - BERND ROST

Waldkirchener Straße 13.
Tel.: 03725/22268, Fax: 22248
09405 ZSCHOPAU/SA

Unserer werten
Kundschaft 

und Geschäftspartnern 
ein frohes Osterfest.
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Was ist los in Zschopau?
Große Kreisstadt Zschopau

Veranstaltungstermine 
April

montags, 19.30 Uhr Posaunenchor, Kirche 
dienstags, 16 – 18 Uhr, Nachmittag für Aussiedler, KEZ
dienstags, 18 Uhr, Schach, Schloss Wildeck, Gelbe Cammer
mittwochs, 15 – 17.30 Uhr, Klöppelzirkel des Heimatvereins,
Schloss Wildeck, Vereinsraum
mittwochs, 14 Uhr, Kreativzirkel, KEZ
mittwochs, 19 – 21 Uhr, Textiles Gestalten I, Schloss Wildeck,
Sommerpause
donnerstags, 14 Uhr, Kindertreff, KEZ
donnerstags, 16 – 18 Uhr, Klöppelnachmittag, Schnitzerheim
donnerstags, 19 Uhr, Sport f. deutsche u. Spätaussiedler-
jugendliche, Turnhalle am Zschopenberg
donnerstags, 19.30 – 22 Uhr, Schnitzabend, Schnitzerheim
freitags, 19.00 Uhr,  Treff der Zschopauer Modelleisenbahn-
und Eisenbahnfreunde e.V. im Schützenhaus
sonntags, 09.30 Uhr,  Nordic- Walking- Lauftreff für Anfänger
und Fortgeschrittene an der Skibaude am Zschopenberg.

01.-02. Mittelalterliches Spektakel
Ort: Schloss Wildeck

01.-09. Frühlingsfest
Ort: An den Anlagen

01. TSV Zschopau, Abt. Handball, Punktspiele
Ort: Berufliches Schulzentrum für Technik Zschopau
Zeit: 16.15, 19.30 Uhr

03. Klöppelverein II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsram
Zeit: 15-18 Uhr

04. AG Straßen, Häuser, Plätze
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
Zeit: 19-21 Ur

05. Schnupperspielstunde im "Spatzennest"
Ort: Kindertagesstätte Fritz-Heckert-Str. 21
Zeit: 15.30-16.30 Uhr 

05. Übungsabend Singkreis
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube
Zeit: 19.30-21 Uhr

05. Textiles Gestalten II
Ort: Schloss Wildeck, Gelbe Cammer
Zeit: 18.30-21 Uhr

06. Übungsabend Männerchor
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube
Zeit: 19.30-21 Uhr

08. TSV Zschopau, Abt. Handball, Punktspiel, 
1. Bez.-Klasse
Ort: Berufliches Schulzentrum für Technik Zschopau
Zeit: 18.30 Uhr

10. Hardanger
Ort: Seniorenclub, 
Zeit: 15-18 Uhr

14. Passions-Musik mit dem Zschopauer Posaunen-
chor, Ort: St. Martinskirche, 
Zeit: 14.30 Uhr

20. Informationsveranstaltung: Energieträger Holz
Ort: Landgasthof Wemmer, Großrückerswalde
Zeit: 19 Uhr

18. AG Straßen. Häuser, Plätze
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
Zeit: 19-21 Uhr

19. Übungsabend Singkreis
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße-Stube
Zeit: 19.30-21 Uhr

20. Übungsabend Männerchor
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube
Zeit: 19.30-21 Uhr

22. TSV Zschopau, Abt. Handball, Punktspiel, 
Ort: Berufliches Schulzentrum für Technik Zschopau
Zeit: 17.45,19.30 Uhr

24. Hardanger
Ort: Seniorenclub, 
Zeit: 15-18 Uhr

26. Textiles Gestalten
Ort: Schloss Wildeck, Gelbe Cammer
Zeit: 18.30-21 Uhr

30. Maibaumsetzen mit Lampionumzug und Maifeuer
Ort: Am Zschopenberg
Zeit: 19.30 Uhr

Ausstellungen im Gang zu den Stuben und
Schlossgalerie Duus

Ausstellung Burgen, Schlösser Kirchen, Skizzen von
Dankhard Remmler, Chemnitz, noch bis 20. April
2004 zu sehen.

Ausstellung "Zähmung der Steine" von Olaf Stoy,
Plastiken, Reliefs, Faltungen (Porzellan und Keramik)
noch bis 07. April 2006 zu schauen.

Alle Termine ohne Gewähr.

Es konnten nur Termine, von denen wir Kenntnis haben,
berücksichtigt werden. Alle Interessenten – aber auch
Urlauber – sind zu den Veranstaltungen herzlich eingeladen!

Touristische Anfragen bitte an die Tourist-Information im
Schloss Wildeck, in Zschopau unter Tel.: 03725/287287, Fax:
03725/287288 oder im Internet: http:/www.zschopau-info.de

Frühlingsfest der Schausteller vom  01. bis 09.04.2006 
in Zschopau

Das traditionelle Frühlingsfest findet dieses Jahr vom 01. bis 09. April wieder in Zschopau – An
den Anlagen – mit Schaustellern aus unserer Region statt.
Die Gastgeber freuen sich auf Ihren Besuch.

Mittelalterspektakel 
am 01.und 2. April 2006
in Zschopau im Schloss

Wildeck!

Eine zauberhafte Reise in die Zeit des
Mittelalters!
Die Besucher erwartet an diesem Wochenende
auf unserem Schlosshof eine zauberhafte
Reise in die Zeit des Mittelalters, in eine der
faszinierendsten Epochen der europäischen
Geschichte. Lassen Sie sich entführen in die
faszinierende Welt des Mittelalters!

Unabhängig und preiswert:
Energieträger Holz

Der Energieträger Holz ist Thema einer
Informationsveranstaltung, zu der der Verein
Annaberger Land einlädt am
Donnerstag, dem 20. April 2006, 19.00 Uhr, im
Landgasthof Wemmer in Großrückerswalde.
In Zeiten explodierender Energiepreise lohnt es
sich darüber nachzudenken, ob Holz als
nachwachsender Rohstoff für die eigene
Heizung infrage kommen könnte.
Fachleute erklären in verständlicher Form
Wissenswertes um dieses Thema.
Die Teilnahme ist kostenlos!
Der Verein Annaberger Land lädt Sie herzlich zu
dieser Veranstaltung ein!

10. Erdgaspokal der
Schülerköche 2006/2007

Zum zehnten Mal ruft der bundesweite
Jugendkochwettbewerb  Mädchen und Jungen
des 7. bis 10. Schuljahres an Töpfe, Pfannen
und Herd zum kulinarischen Leistungsver-
gleich. Bis kurz vor den Sommerferien können
Schulen, die mit kochbegeisterten Schülern
beim 10. Erdgaspokal mitmachen möchten,
ihre Anmeldung an das Projektteam,
Güntzelstraße 4 in 04571 Rötha senden, Telf.
034206 / 754 65, Fax: 754 70, mail:
www.erdgaspokal.de
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In Zschopau wurden
geboren:

am 02. Februar 2006, Noah Queens
Eltern: Katja und Christian Queens, 
Großolbersdorf, Ortsteil Hohndorf

am 04. Februar 2006, Moritz Gerstenberger
Eltern: Jenny und Mike Gerstenberger, Gornau,
Ortsteil Witzschdorf

am 06. Februar 2006, Clemens Vieweger
Eltern: Ulrike und Jürgen Vieweger, Zschopau

am 07. Februar 2006, Phil Beyer
Eltern: Silvia Beyer, Zschopau

am 09. Februar 2006, Paulin Eckert
Eltern: Susanne und Timo Eckert, Gornau,
Ortsteil Dittmannsdorf

am 18. Februar 2006, Max Uhlig
Eltern: Mandy Uhlig-Meerstein und Sven Uhlig, 
Amtsberg, Ortsteil Dittersdorf

am 27. Februar 2006, Paula Mauer
Eltern: Katrin Mauer, Amtsberg, Ortsteil Dittersdorf

am 28. Februar 2006, Noah Daniel Heinke
Eltern: Alexandra und Michael Heinke, Zschopau

am 02. März 2006, Florian Schädlich 
Eltern: Madeleine und  Ralf Schädlich, Amtsberg,
Ortsteil Weißbach

Herzliche Glückwünsche!

Stadt Zschopau

70. Geburtstag
Frau Margita Gebauer
Herrn Werner Gläser
Herrn Siegfried Kempe 
Frau Lia Maiwald
Frau Renate Viererbe
Frau Helga Wiedemann
Herrn Gottfried Winkler

71. Geburtstag
Herrn Eberhard Benduhn
Herrn Werner Burgemeister
Frau Christa Hertel
Herrn Werner Kern
Herrn Henri Melzer
Frau Sophie Radtke
Herrn Egon Richter
Herrn Immo Schaarschmidt
Frau Gudrun Schellenberger
Herrn Heinz Schreiber
Frau Edith Schwarz
Frau Margit Steinel
Frau Betty Uhlmann
Herrn Horst Windrich
Frau Marianne Winkler

72. Geburtstag
Herrn Hans-Joachim Fischer
Frau Grete Franke
Frau Christa Hartrampf
Frau Ruth Peschel
Frau Ruth Schuster
Herrn Werner Skolzen
Herrn Günter Weber

73. Geburtstag
Herrn Martin Bonitz
Frau Marga Gerlach
Frau Erika Keller
Herrn Theo Richter
Frau Lilia Rosenberg
Frau Waltraud Schwalbe
Frau Anni Zenker
Frau Christa Zippel

74. Geburtstag
Herrn Manfred Eberlein
Herrn Manfred Frenzel
Herrn Dietrich Haugke

Herrn Siegfried Hösel
Frau Margarete Micklisch
Frau Liselotte Puschmann
Herrn Werner Seifert
Frau Anneliese Schamsula
Frau Anita Strobel
Herrn Karl Walther
75. Geburtstag
Herrn Ehrhart Bellmann
Frau Erika Breuer
Herrn Hermann Hofmann
Frau Inge Krause
Frau Eva Uhlig
Frau Hannelore Vogt

76. Geburtstag
Herrn Bernhard Große
Herrn Alfred Hermann
Frau Ursula Lindner

77. Geburtstag
Frau Helga Alex
Herrn Manfred Dähnert
Herrn Herbert Hauck
Frau Irmgard Hille
Frau Lilli Klafki
Frau Regine Knorr
Frau Lore Michaelis
Frau Lydia Postler
Frau Thea Reinhold
Frau Helga Rückert
Frau Eva Schmidt
Herrn Horst Schweiger
Herrn Karl Wagner
Herrn Harald Weyprecht

78. Geburtstag
Herrn Rolf Günther
Herrn Heinz Kaiser
Frau Annemarie Otto
Frau Hanna Seidel
Herrn Helmut Stein
Frau Johanna Stöckel

79. Geburtstag
Frau Helga Beck
Herrn Heinz Hertel
Herrn Werner Lippmann
Frau Rita Reinhold
Herrn Werner Winkler

80. Geburtstag
Herrn Herbert Gräßer
Frau Ruth Hofmann
Frau Marianne Meyer
Frau Charlotte Siebert
Frau Gerda Steudel

81. Geburtstag
Frau Elfriede Ackermann
Frau Frida Burko
Frau Marianne Fritzsche
Herrn Walter Göbel
Herrn Johann Herzel
Herrn Henry Irmscher
Herrn Horst Magirius
Frau Irmgard Pöschmann

82. Geburtstag
Frau Irmgard Beier
Frau Anneliese Ficker
Frau Anni Gey

83. Geburtstag
Frau Melitta Bruder
Frau Lisbeth Glöß
Frau Elsbeth Lindner
Herrn Mathias Maurer
Frau Gerda Weigelt

84. Geburtstag
Frau Ruth Bauer
Frau Gertrud Buchholz
Frau Ursula Claus
Herrn Walter Opitz
Herrn Johannes Richter
Frau Marianne Röder
Frau Anna Sprunk
Herrn Heinz Werzner

85. Geburtstag
Frau Margarete Härtwig
Frau Marianne Melzer
Frau Ruth Reichard

86. Geburtstag
Herrn Gerhard Hiller
Frau Charlotte Oettel
Herrn Franz Pitsch
Frau Wella Reuther
Frau Athena Schädlich
Frau Edith Werner

Frau Erika Winkler

87. Geburtstag
Frau Rosemarie Kleiner

88. Geburtstag
Frau Gertrud Dworschak
Frau Gertrud Feldmann
Frau Liska Schüler

89. Geburtstag
Frau Martha Färber
Frau Else Lairitz

90. Geburtstag
Frau Liselotte Oehme

92. Geburtstag
Frau Else Otto
Frau Jutta Rösch
Frau Helga Schwarz
Herrn Walter Vogel

93. Geburtstag
Frau Erika Tippmann

94. Geburtstag
Herrn Hans Steiner

95. Geburtstag
Frau Dora Uhlig

Das Fest der Goldenen
Hochzeit, den 

50. Hochzeitstag, feiern
am 31. März 2006 
Frau Ursula und 

Herr Joachim Schüler. 

Herzlichen Glückwunsch,
alles Gute, Gesundheit und

weiterhin gemeinsame
schöne Stunden!

Baumann
Oberbürgermeister

Ortsteil Krumhermersdorf

70. Geburtstag
Herrn Wolfgang Fischer
Frau Rosemarie Thumser
Frau Anita Terpe

71. Geburtstag
Frau Anneliese Glück
Herrn Helmut Hunger
Frau Edelgard Kluge
Frau Christa Kühn
Frau Gisela Morgenstern

72. Geburtstag
Frau Annerose Endig

73. Geburtstag
Herrn Lothar Fritzsche
Frau Helga Nestler
Frau Brunhilde Uhlig
Frau Inge Uhlig

74. Geburtstag
Frau Ursula Gärtner
Frau Christa Kahle
Frau Magdalena Rößler

75. Geburtstag
Herrn Wolfgang Glück

76. Geburtstag
Frau Ilse Musch
Herrn Gotthard Uhlig

81. Geburtstag
Frau Elfriede Lohr
Frau Margarete Reichelt

84. Geburtstag
Herrn Werner Sprunk

86. Geburtstag
Herrn Gerhard Fuchs

Wir gratulieren
Der Zschopauer Stadtkurier übermittelt herzliche Glückwünsche zum Geburtstag an die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Zschopau und im Ortsteil Krumhermersdorf, die im Monat März ihren Ehrentag begehen:

Der Zschopauer Stadtkurier gratulierte in der Februarausgabe den Geburtstagskindern, die im Monat Februar ihren Ehrentag
begingen!  Den Druckfehler in der Februarausgabe des Stadtkuriers bitten wir zu entschuldigen.
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WILLKOMMEN AM 25. MÄRZ* BEI UNS

• Den neuen L200

• Die neuen Colt „Motion“

• Starke Finanzierungen

STARTEN SIE MIT UNS IN DEN FRÜHLING. ES GIBT EINIGES ZU ENTDECKEN.

*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten, keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrt

Colt CZ3/Colt „Motion“L200 Intense Doppelkabine

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH:

Autohaus Uhlmann GmbH • Hauptstraße 122 • 09434 Krumhermers-

Rudolf-Breitscheid-Straße 18
09405 Zschopau • Telefon (0 37 25) 2 38 22

Marienberger Straße 26
09573 Augustusburg • Telefon (03 72 91) 1 27 24

Wir wünschen
unserer werten
Kundschaft
ein frohes 
Osterfest.

Augen

optik
er

GERSTNER

Döhler-Reisen OHG
Reisebüro / Bus-, Flug-, Schiffsreisen
Am Winkel 7,       09128 Chemnitz-Altenhain  
Tel.: 03 71/77 23 10  Fax: 03 71/77 21 21 
www.doehler-reisen.deOHG

April 2006
05.04. u.06.04.06 Saisoneröffnungsfahrten (Mittag, Kaffee, Unterhaltg.) 30,- DD/p.P.
10.04.06 Gesundheitsbad Schlema (Eintritt, Abendessen) 28,- DD/p.P.
15.04.06 Osterbrunnen Fränkische Schweiz (inkl. Mittag) 38,- DD/p.P.
16.04.06 Osterreiten Oberlausitz (inkl. Mittag) 38,- DD/p.P.
16.04.06 Preßnitztalbahn (Mittag, Bahnfahrt, Kaffee) 36,- DD/p.P.
18.04.06 Osterbrunnen Fränkische Schweiz (inkl. Mittag) 38,- DD/p.P.
20.04.06 Thermalbad Wiesenbad Eintritt, Abendessen) 24,- DD/p.P.
20.04.06 Seniorentanz Hohenstein (inkl. Kaffeegedeck) 26,- DD/p.P.
25.04.06 Moldaumetropole Prag (Stadtführung, Abendessen) 39,- DD/p.P.
27.04.06 Görlitz (inkl. Stadtführung) 22,50,- DD/p.P.
29.04.06 Oldtimerfahrt (Überraschung, Mittag, Kaffee) 31,- DD/p.P.
30.04.06 Marienbad & Karlsbad (Mittag, Abendessen) 40,- DD/p.P.

Mai 2006
01.05.06 Dampferparade Dresden (Besicht. Semperoper, Schifff.) 41,- DD/p.P.
05.05.06 Preßnitztalbahn (Mittag, Bahnfahrt, Kaffee) 36,- DD/p.P.
06.05.06 Geising - Singende Wirtin (Progr., Mittag, Kaffee) 36,- DD/p.P.
10.05.06 Bad Elster - Franzensbad (Mittag, Abendessen) 40,- DD/p.P.
11.05.06 Thermalbad Wiesenbad (inkl. Eintritt) 24,- DD/p.P.
13.05.06 Weltstadt Berlin (große Stadtrundfahrt) 33,- DD/p.P.
14.05.06 Muldenradwanderung (Erfrischung, Bordimbiss) 23,- DD/p.P.
15.05.06 Muttertag in Pobershau (Unterh., Mittag, Kaffeeged.) 56,- DD/p.P.
16.05.06 Moldaumetropole Prag (Stadtführung, Abendessen) 39,- DD/p.P.
22.05.06 Gesundheitsbad Schlema (inkl. Eintritt) 28,- DD/p.P.
24.05.06 Böhm. Osterzgebirge, Kloster Osek (inkl. Abendessen)31,- DD/p.P.
27.05.06 Sebnitz und Sächsische Schweiz (inkl. Schiff., Mittag) 45,- DD/p.P.
28.05.06 Domstadt Naumburg (Mittag, Kaffee) 53,- DD/p.P.
31.05.06 Oldtimerfahrt (Überraschung, Mittag, Kaffee) 31,- DD/p.P.
31.05.06 LGS Marktredwitz / Cheb (Eintritt LGS) 34,50,- DD/p.P.

Unsere beliebten Tagesfahrten:

Hauptgeschäft
Zschopau 

☎ 03725/23060

Filiale
Großolbersdorf

☎ 037369/5675

Filiale
Gelenau

☎ 0171/8159496

Inh. Friedrich Göhler
Neumarkt 4 • 09405 Zschopau
Produktion Waldkirchen
Tel. 03725/ 84038

Wir wünschen 

unserer Kundschaft 

ein frohes Osterfest.
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Lesen - Spielen -  Lernen
VAL Handelsgesellschaft mbH

August-Bebel-Str. 15 • 09405 Zschopau

Telefon: (0 37 25) 2 28 53

• Bücher • Spiele 
• Software

Geschenke 
für Groß und Klein ab 2,50 7

Konfirmation und Jugendweihe stehen ebenfalls vor der Tür.
Ein reichhaltiges Angebot an Jugendliteratur, Nachschlagewerken

und auch praktischen Geschenken stehen zur Auswahl. 

Jetzt 
an Ostern denken!

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Krumhermersdorf: Dachgeschoßwohnung 36 m
2
mit

Einbauküche und Bad, 150,- € + Nebenkosten 
Telefon: 03725 / 45 96 96, Richter

JUGENDWEIHE, KONFIRMATION,
ODER EIN ANDERES FEST STEHT INS HAUS?

DANN SIND WIR FÜR SIE DER RICHTIGE PARTNER!

IN ZSCHOPAU, MARIENSTRAßE 2
TELEFON 03725 22707

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Wohnen bei uns

Lessingstraße 5 • 09405 Zschopau • Telefon (03725) 35 00 - 0 
Fax (03725) 2 25 04 • www.wg-zschopau.de • info@wg-zschopau.de

Ein frohes Osterfest wünschen wir unseren Mitgliedern, 
Mietern, Wohnungseigentümern, und 

Geschäftspartnern und ihren Angehörigen.

Zschopau: PKW-Stellplätze in Innenstadtnähe zu
vermieten.
Telefon: 03725 / 34 90 21
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Meisterbetrieb

Zimmerei André Fischer
Am Gräbel 1
09405 Zschopau
Tel.: 03725/83234
Fax: 03725/340995
Mobil: 0172/2741556
E-mail: info@zimmerei-andrefischer.de
Home: www.zimmerei-andrefischer.de

Carports
Überdachungen

Dachabbund
Dachmontage

Holzbalkonanlagen
Holzgeländer

Neubau und Sanierung von Fachwerk
Beratung, Planung und Service

HOLZ IN
BESTFORM

Wir wünschen unserer
werten Kundschaft 
ein frohes Osterfest

Aktion "Junges Wohnen"
2-Raum-Wohnung
Zschopau, Goethestraße 10-14
ca. 47 m2 sanierter Neubau, 
Küche und Bad gefliest mit Fenster,
Stellplatz in unmittelbarer Nähe,
Keller, (Bodenkammer)
180,00 € zuzüglich NK

2-Raum-Wohnung
Zschopau, Bertolt-Brecht-Straße 8/10
ca. 45,51 m2 sanierter Neubau , 
Küche und Bad gefliest mit Fenster,
Stellplatz in unmittelbarer Nähe,
Keller / Dachboden,
198,50 € zuzüglich NK

2-Raum-Wohnung 
Scharfenstein, Obere Siedlungsstraße 
ca. 47,72 m2 sanierter Altbau, 
Küche und Bad gefliest mit Fenster,
Einbauküche / Miete , Kaufpreis nach
Vereinbarung, Stellplatz in unmittelbarer
Nähe, Keller / Dachboden, 
210,00 € zuzüglich NK

3-Raum-Wohnung mit Balkon
Zschopau, Rosa-Luxemburg-Straße 2-8
ca. 55,3 m2, teilsanierter Neubau,
Küche und Bad gefliest, 
Stellplatz in unmittelbarer Nähe ohne
Gebühr, Keller,
190,00 € zuzüglich NK

4-Raum-Wohnung mit Balkon
Zschopau, Rosa-Luxemburg-Straße 2-8
ca. 68,32 m2, teilsanierter Neubau,
Küche und Bad gefliest, Stellplatz in
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr, Keller, 
265,00 € zuzüglich NK

Gästewohnung
Zschopau, Launer Ring 24
Übernachtung ab 20.00 € für 3 Personen

Aktuelle Wohnungsangebote der WG Zschopautal eG

Aktion "Junges Wohnen"

Ihre Vorteile: 

Bei Neubezug erlassen wir Ihnen die

Grundmiete für den ersten Monat.

Weitere Angebote und 

Informationen finden Sie unter: 

www.wg-zschopautal.deIhr Ansprechpartner: Herr Voigt, Tel.: 03725 / 77 294, Fax: 03725 / 77 922
Wohnungsgenossenschaft Zschopautal eG · Altmarkt 8, 09405 Zschopau

Erfolgreich 
anbieten

Klapprahmen
inkl. Druck

DIN A4 22,- €
DIN A3 26,- €
DIN A2 38,- €
DIN A1 46,- €

Netto Preise für Poster-
präsentationssystem. 
Plakatwechsel erfolgt 
durch Aufklappen. 
Inkl. Druck und Einlegen

gut + günstig =
☎ (0 37 22) 40 80 16
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Fliesenmarkt + Workshop Zschopau
Gabelsbergerstr. 12 • Tel.: 03725/2 23 31 • Fax: 34 05 70 • Mo - Fr  8 - 19 Uhr  • Sa 8 - 16 Uhr 

e-Mai l :  f l iesenmarkt@zschopau.de
homepage :  f l iesenmarkt .zschopau.de

wieder da:
Quedlinburger 
Saatgut

Wir wünschen
Ihnen allen 
ein frohes 
Osterfest

• Fliesen  • Baustoffe

• Sanitär • Werkzeuge

• Farben • Gartenbedarf

• Brennstoffe 

• Kleintiernahrung + Zubehör

24.500,- €
Vorführwagen „Comfort“

Ihr freundlicher Suzuki Händler im MEK!


